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Tänze, Lieder, Melodien irgendwo lernten und dann 
irgendwo weitergaben. Das gleiche galt für alle Dorf-
schullehrer, etwa für den bekannten Hans Gielge. 
Aber was ist unser trotz all dem geliebter Volkstanz 
für uns heute?
Er ist Tanz für das ganze Volk, für die ganze Bevöl-
kerung, nicht nur für das einfache Landvolk – oder 
könnte es zumindest sein. Er stärkt die soziale Einstel-
lung, stärkt die Gemeinschaft. Er ist nicht nur Einzel-
paartanz, ist nicht nur für ein Paar geeignet, dem die 
anderen Paare immer im Weg stehen. Er ist Gemein-
schaftstanz. Jeder kann mittanzen, ohne tänzerische 
Vorkenntnisse, ohne kostenpflichtige Schulungen 
oder gar Ballettausbildung. Er besteht zum größten 
Teil aus doch ziemlich lange bewährten Figuren, die 
einfach zu erlernen oder sogar abzuschauen sind.

Volkstanz ist schön, trotz all dieser oben angeführten 
nationalistisch angehauchten Märchen und Rein-
heitsgebote, die unsere trotzdem verdienstvollen 
Volkstanzpäpste aufgestellt haben. Denn: Volkstanz 
macht Spaß!

wie die sogenannten „uralten Tänze des Landvolkes“, 
wie es Wolfram einmal nannte. Außerdem wurden, 
vielleicht aus ideologischen Gründen, vielleicht aus 
mangelnder Sprachkenntnis, immer nur die Tänze 
der deutschsprachigen Bevölkerung erforscht. Dabei 
waren die Tänze der anderen Völker dieser Regionen 
oft die gleichen, wie etwa die weit verbreitete Zigeu-
nerpolka zeigt.
Ich meine auch, sogar diese entlegensten Gegenden 
waren gar nicht so entlegen und ursprünglich, wie es 
heute noch immer dargestellt wird. Im Österreichi-
schen Kaiserreich wurden alle jungen Burschen zum 
Heer eingezogen, lernten dort nicht nur exerzieren, 
sondern sicher auch in der kargen Freizeit tanzen 
oder singen. Waren sie musikalisch, kamen sie zu  
einer Regimentskapelle, lernten dort musizieren, und 
zwar sicher nicht nur Regimentsmärsche, wie heute 
ja auch. Dieses Wissen konnten sie dann später zu 
Hause an ihre Nachbarn weitergeben. Und natürlich 
gab es zusätzlich Handwerker, die so wie der oben an-
geführte reisende Tanzlehrer, überall hin kamen und 
dort nicht nur Trachten oder Schuhe nähten, sondern 
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Die österreichische 
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immaterielles UNESCO 
Weltkulturerbe.
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